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J Nr 228 Halle a Donnerstag den 16 Mai
dlandiſhen Ausdr a ge überall gebraucht Kommiſſion in obgeänderter Faff rä i Ausd rücke überall gebrau ommiſſion in ab Faſſung anzunehmen AuMb Preußiſcher Landtag e re Sei pervoken ſind Das iſt eine neuen Faſſung ſind die weſentlichen r e

Herrenhaus
9 Sitzung Mittwoch 15 Mai 1912

Am Miniſtertiſch Dr Sydow

Das Haus iſt ſchwach beſetzt ßPräſident v Wedel eröffnet die Sitzung um 1 Uhr 15 Min

Ausführungsgeſetz zur Maß und Gewichtsordnung
Berichterſtatter Dr v Dziembowski empfiehlt An

nahme der Abgeordnetenhausbeſchlüſſe
Das Haus beſchließt ſo
Die Vorlage über die

Polizeiverwaltung im Regierungsbezirk Oppeln

r leichfalls ohne Erörterung angenommenRirtoge e nkſ rift über die ſtaatliche rede aus Anlaß
der Hochwaſſerkataſtrophe im Ahrgebiet im Juni
1910 wird durch Kenntnisnahme erledigt

Eine Bekanntmachung auf Ergänzung des Tarifs für die Gevbühren der Kreisärzte faſotge des Feuerbeſtattungsgeſetzes findet

guſtimmung
Es folgt die Beratung von Petitionen
Eine Petition des Gemeindekirchenrats zu Pobles erſucht um

Aufhebung der Verordnung vom 11 November 1844 für die ehe
mals kurſächſiſchen Landesteile betreffend die Beitragspflicht der
Rittergutsbeſitzer re Grundbeſitzer zur Unterhaltung von

irchen Pfarren und Schulen u2 r gen wird dem Antrag der Petitionskommiſſion ent
ſprechend durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt

Eine Petition des Lehrers Hartmann aus Gleiwitz namensder h der Lehrervereine im oberſchleſiſchen Jn
duſtriebezirk verlangt die Gewährung von Ortszulagen
an die Lehrer des oberſchle ſiſchen Jnduſtriebezirks im Hinblick auf die allgemeine Teuerung die Ueber
laſtung mit Arbeit und die ſchwierigen Verhältniſſe in den pol
niſchen Bezirken

Die Petition wird debattelos dem Antrag der Unterrichts
kommiſſion entſprechend durch Uebergang zur Tages
ordnung erledigt Eine Petition der Deutſchen Ge
ſellſchaft für ethiſche Kultur des Deutſchen Moniſten
und des Deutſchen Freidenkerbundes und von Einzelperſonen er
ſucht a um Befreiung der Volksſchulkinder die keiner Religions
gemeinſchaft angehören von dem Zwange den Religionsunterricht
zu beſuchen b um Einrichtung eines religions
geſchichtlichen und ethiſchen Grſatzunterrichts
an Stelle des konfeſſionellen Religionsunterrichts für die Kinder
von Konfeſſionskoſen

Berichterſtatter Dr Gruf Yorck v Warkenburg bean
tragt namens der Unterrichtskommiſſion den erſten Punkt
ohne Diskuſſion den Zweiten Punkt durch Uebergang zur
Tagesordnung zu erledigen Der erſte Punkt ſei durch
einen nationalliberalen g Antrad im Abgeordnetenhauſe be
handelt worden es ſei dort Kommiſſionsantrag beſchloſſen und
das Herrenhaus werde ſich mit der Materie beſchäftigen können
wenn das andere Haus den Antrag erledigt habe Die zweite
Forderung bezieht ſich auf die Schüler höherer Schulen Es
handelt ſich um die Feſtſtellung der Grenze zwiſchen elterlicher
Gewalt und dem Erziehungsrecht des Staakes Die Unterrichts
kommiſſion hat ſich nicht für befugt gehalten dieſe Grenze zu
ziehen Sie war aber der Meinung daß kein Schaden entſtehen
kann wenn den Kindern die chriſtliche Ethik zugänglich gemacht
wird daß es auch ſchwer iſt die Art des geforderten Erſatzunter
richts einer Prüfung zu unterziehen und zu beaufſichtigen Ob
wohl die Kommiſſion anerkannt hat daß von gewiſſenhaften Per
ſönlichkeiten ein ausreichender Moralunterricht gegeben werden
könnte kam ſie doch zu dem Entſchluß Uebergang der Tages
ordnung zu empfehlen auch ſchon desholb weil auf allen höheren
Schulen nur höchſtens 700 Diſſidentenkinder vorhanden ſind
Das Haus beſchließt debattelos dem Antrag der Kom
miſſion gemäß

Eine Petition des Profeſſors Dr Hermann Hentig
Berlin um Maßnahmen gegen die Begünſtigung ausländiſchen
Weſens im Geſchäftsverkehr in Gebräuchen und in der Sprache
und eine Petition des Profeſſors Seepelberg Groß Lichterfelde
namens des Verbandes nationaler Vereine von GroßBerlin um
Ermöglichung ortsſtatutariſcher Vorſchriften wonach die an
Häuſern Schildern Läden Fenſtern oder Auslagen angebrachten
Geſchäfts und Warenbezeichnungen Anpreiſungen und An
ündigungen in deutſcher Sprache zu halten ſind beantragt die

Petitionskommiſſion der Regierung als Material zu überweiſen
obwohl ſie bei manchen Petitionspunkten der Meinung war daß
ihre Verwirklichung unmöglich ſei

Kultusminiſter a D Dr v Studt
Jch möchte den Antrag die Petition der Staatsregierung

als Material zu überweiſen lebhaft unterſtüten In der Tat
Frregt das Cevbahren eines gewiſſen Teiles der
Geſchäfts welt in weiten deutſchfühlenden Krei
ſ en arges Mißfallen Namentlich zur Bezeichnung vonzveifelhaſten Vergnügungsſtätten werden vorwiegend Fremdwörter

gebraucht Wir haben da Kabaretts Chat noir Moulin
roug e Heiterkeit Gerade bei dieſen Vergnügungsetabliſſe
Wents ich ertappe mich eben dabei daß ich das franzöſiſche

ort Etabliſſement gebraucht habe erneute Heiterkeit wird
a Hinblick auf die Anlockung von Fremden mit dieſen
usländiſchen Begeichnungen Reklame gemacht An dieſen

ſtat mmelplätzen oder ſagen wir lieber milder Vergnügungs
ten findet man kaum eine deutſche Begeichnung Als der

ein Prachtbau am Potsdamer Platz gebaut wurde habe ich mit
zeſchtt Freunde gewettet daß auch dieſer eine fremdländiſche Be

nung erhalten würde Jch habe die Wette glänzend gewonnen
d terkeit Man lieſt hier das Wort Piccadilly bekannt
M Name eines Londoner Stadtviertels Auch die ſtädtiſche
hat thalle die zu einem Muſiklokal umgewandelt worden iſt
g en Namen Clou erhalten Hier herrſcht wirklich ein
z mervolles Uebertreiben in fremdſprach

und en Ausdrücken Wir nennen den Haarſchneider Friſeur
mi ch in den entlegenen Arbeitervierteln lieſt man Schilder

t n Wirten Hairdreſſer und Shampooing Die Sache
ung weiſe einen politiſchen Hintergrund

babe ls ich in Elſaß Lothringen in der Verwaltung tätig war
veg ciprir mit vieler Mühe durch Verordnung durchgeſetzt daß die
eword eng der Auslagen in den Läden der nun wieder deutſch

wußt enen Stadt Straßburg in deutſcher Sprache abgefaßt werden
e en Aber bis heute beſteht ein allgemeiner Anſturm dagegen

iſt aus den Verhandlungen der neuen Zweiten Kammer erſichtlich
Man beruft ſich dort darauf daß in der Reichs haupt

wirklich traurige Folge unſerer Fremdwörter liebhaberei
und ich bitte nochmals dem Kommiſſionsantrage zuzuſtimmen
Beifall

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft

Nächſte Sitzung Freitag 1 Uhr Moorſchutzvorlage und Etat
beratung

Schluß 8 Uhr

Abgeordnetenhaus
7538 Sitzung Mittwoch 15 Mai 12 UhrAm Mini t Kommiſſare

Die Vorlage über die landwirtſchaftliche Unfallverſicherung
wird auf Antrag des Abg Schmedding Zentr von der
Tagesordnung abgeſetzt

Die Wahl des Abg Wohlfahrt Natl beantragt die
Kommiſſion für gültig zu erklären

Das Haus beſchließt ſo
Zu der Ausſetzung eines Strafverfahrens

gegen den Abg Boisly Natl beantragt
Berichterſtatter Abg Siebermann Konſ namens der

Geſchäftsordnungskommiſſion von einer Beſchlußfaſſung über das
Schreiben des Amtsgerichts zu Halberſtadt abzuſehen da die for
malen Vorausſetzungen für eine Stellungnahme des Hauſes An
trag von zuſtändiger Seite nicht vorliegen

Das Haus tritt dieſem Antrage bei
Die von einem Berliner Rechtsanwalt nachgeſuchte Ge

nehmigung zur ſtrafgerichtlichen Verfolgung des
Abg Rahardt Freikonſ im Privatklageverfahren wegen Be
leidigung beantragt die Kommiſſion nicht zu erteilen

Auf Antrag Viereck Freikonſ beſchließt das s jedoRückverweiſung an die Geſ n n do
Den Antrag Engelsmann Natl betreffend Unter

ſtützung der durch Hagelwetter heimgeſuchten Weinbau
gebiete ander Nahe beantragt die Budgetkommiſſion der
Regierung zur Erwägung zu überweiſen mit dem Erſuchen zu
nächſt nach Ermittlungen über die Schäden und namentlich über
ihre nachträglichen Wirkungen anzuſtellen und die danach erfor
derlichen weiteren Mittel zur Verfügung zu ſtellen

Abg Engelsmann Natl
Der zu beklagende Schaden iſt gewaltig Viele Winzer ſind

an den BVettelſtab gebracht Mit zinsfreien Darlehen iſt angeſichts
der Größe des Unglücks nichts getan Auch für andere Provinzen
ſind wiederholt Unterſtützungen a tfond perde gewährt

4 Geheimrat Schneider
Die Regierung kann ſich von neuen Ermittlungen und Er

hebungen kein anderes Reſultat verſprechen und ſie hält ein
Bedürfnis für ſolche neuen Erhebungen nicht für vorliegend

Abg Dr Schepp Vp
Die Erklärung des Regierungsvertreters kann uns nicht be

friedigen und wir hoffen daß die neuen Erhebungen nicht nach
dem preußiſchen Grundſatz langſam und gründlich ſondern
gründlich und ſchnell erfolgen Beifall

Die Abgg Dr Liebknecht Soz und Veltin Zentr empfeh
len gleichfalls den Antrag der Kommiſſion zur Annahme

Der Kommiſſionsantrag wird angenommen
Es folgt der Antrag Lückhoff Freikonſ und v Zedlitz

Freikonſ auf Erlaß eines Geſetzes zur Abänderung der
Kreisord nungen Nach der im Geſetzentwurf vorge
ſchlagenen Aenderung ſollen dem Wahlverband der größeren länd
lichen Grundbeſitzer künftig auch die Geſellſchaften mit beſchränkter
Haftung angehören

Der Antrag geht nach kurzer Beſprechung an die Gemeinde
kommiſſion t

Es folgt die Beratung des Antrages Viereck Freikonſ
auf Annahme eines Geſetzes über die Heranziehung der Beamten
Geiſtlichen Lehrer Militärperſonen Gendarmen uſw in der
Provinz Poſen zu den Volksſchullaſten
Abg Viereck Freikonſ begründet den Antrag dem auch

die Abgg Dr Levy Natl Kuhr Vp Ernſt Vp und
Dr v Kries Konſ zuſtimmen

Abg v Trampezynski Pole
ſpricht gegen den Antrag Die Gendarmen ſollken am eigenen
Leibe fühlen wir ungerecht man gegen die Polen vorgehe die
man mit Schullaſtenbeiträgen bis aufs Blut ſchröpfen wolle

Der Antrag geht an die Budgetkommiſſion
Es folgt die Beratung des Antrages des Abg Dr v Campe

Natl wegen Beſeitigung der überfüllten Volks
ſchulklaſſen

Abg Dr v Campe Natl
befürwortet ſeinen Antrag 1219 000 Schüler alſo 34 ſämtkicher
Schüler in Preußen ſind in überfüllten Klaſſen Da muß Wan
del eintreten

Abg Dr Heckenroth Konſ
beantragt nochmalige Verweiſung des Antrags an die Budget
kommiſſion wo man erwägen ſoll wie man dem Antrage Rech
unß tragen kann ohne die armen Gemeinden noch mehr zu

aſten

Abg Frhr v Zedlitz Freikonſhält die nochmalige Beratung in der Budgetkommiſſion für un
nötig da die Kommiſſion der Meinung war daß die Mehrkoſten
an von den Gemeinden ſondern vom Staat getragen werden
ollen

Ein Regierungskommiſſar wendet ſich gegen den Antrag Die
Zahl der überfüllten Schulklaſſen ſei in den letzten 10 Jahren um
40 Prozent geſunken Die Trägerin der Schullaſten ſei nach der
Verfaſſung die Kommune und nicht der Staat dieſer könne nur
den Kommunen Zuſchüſſe geben

Die Abgg Hirſch Berlin Soz Dittrich Zentr und
Ernſt Vp treten für den Antrag ein

Der Antrag auf Rückverweiſung wird abgelehnt der Antrag
Dr v Campe gegen die Konſerbaliven angenommen

Das Verdingungsweſen
Die Kommiſſion halt die Frage ob für die Regelung des

Verdingungsweſens die h zuſtändig iſt verneint und deshalb den Antrag Dr Schröder Caſſel Natl
für erledigt erklär

in

rechtigkeit führen zu unſerm Antrage

einem angemeſſenen Preiſe und die Zuziehung
von Sachverſtändigen beſtehen geblieben

Eine Reſolution fordert geeignete Schritte zur An
nahme der neuen Vorſchriften auch bei den Selbſtver
waltungstörpern ſowie Mitteilung der Ausſchreibungs
bedingungen der einzelnen Behörden an die zuſtändige Hand
werks und Handelskammer

Ein gemeinſamer Antrag der Abgg Hammer Konſ
Dr Schröder Caſſel Natl Rahardt Freien und
Jmbuſch Zentr will am Antrag und an der Reſolution
der Kommiſſion einzelne ſtiliſtiſche Aenderungen vornehmen

Abg Hammer Konſ
Anzuerkennen iſt daß Abg Dr Schröder als ſein Antrag in

der Kommiſſion als unausführbar erwieſen war ſich nicht in
den Schmollwinkel ſetzte ſondern fleißig weiter mit
arbeitete Noch erfreulicher freilich iſt daß ſich hier alle
bürgerlichen Parteien zuſammenfanden Leider
will der Hanſa Bund ſeinen Antrag noch nicht aufgeben
Damit trägt er nur Beunruhigung ins Handwerk Die Kom
miſſion beendete ihre Arbeit in dem Bewußtſein Nützliches für
das Handwerk geſchaffen zu haben Möge jetzt auch die Regie
rung nicht ſäumen unſeren Beſchlüſſen beizutreten Jn Bahern
iſt der angemeſſene Preis bereits anerkannt Veifall

Abg Rahardt Freikonſ
Mit freundlichen Worten iſt dem Handwerk nicht mehr zu

helfen Der Miniſterialerlaß wird von den nachgeordneten Be
hörden zu 95 Proz nicht befolgt Jn der Beziehung läßt die Re
gierung die Zügel vollkommen an der Erde ſchlei
fen Eine Direktion hatte den Vau von Arbeiterhäuſern einzeln
ausgeſchrieben aber nachher einem Generalunternehmer über
tragen weil er der billigſte war Was nützt es wenn der Mini
ſteriglerlaß auf dem Papier beſtehen bleibtl Bei Ab
nahme von größeren Arbeiten ſeitens des Staates müſſen Sach
verſtändige herangezogen werden Man ſagt das verletze das
Anſehen der Beamten Geht denn die Einbildungeinzel
ner Beamten ſo weit daß ſie glauben alles zu beherrſchen
Das würde mit großem Schaden für den Staat verbunden ſein
Da das Selbſtbewußtſein der untergeordneten Organe ſo weit
geht daß ſie nicht einmal den Erlaß des Miniſters befolgen iſt es
dringend notwendig die gummi artigen Beſtimmun
gen wie in geeigneten Fällen Ausſchreibung von Bedeutung
aus den Kommiſſionsbeſchlüſſen zu entfernen Das will unſer An
trag um deſſen Annahme ich dringend Bitte Beifall

Abg Dr Schroeder Caſſel Natl
Meinem Antrage habe ich den HanſaBund Antrag zugrunde

elegt um dieſem zu einer parlamentariſchen Verhandlung zu verheffen In der Kommiſſion iſt zweifellos ein Schritt vorwärts

getan Die Anhörung von Sachverſtändigen habe ich immer ver
langt Sehr wichtig iſt daß ſich die bürgerlichen Parteien auf die
Beſchlüſſe geeinigt haben Nur ſo werden wir die Regierung zum
richtigen Handeln veranlaſſen können Die Hauptſache iſt daß
etwas und ſchnell etwas geſchieht Meine politiſchen Freunde
werden einſtimmig für die Kommiſſionsbeſchlüſſe und die Ab
änderungsanträge ſtimmen Beifall

Abg Giemſa Zentr
Wir begrüßen daß auch die Ausarbeitung von Preistarifen

vorgeſehen iſt Jch bitte den Antrag jn der neu vorgeſchlagenen
Faſſung anzunehmen

r Abg Wenke VpReichsgeſetzliche Regelung wäre möglich geweſen Wir wollen
aber abwarten wie die neuen Verdingungsvorſchriften wirken

werden Der neuvorgeſchlagenen Faſſung des Antrages ſtimmen
wir zu bei dem Kompromißantrag hätte man auch unſere Unter
ſchrift erbitten ſollen Zu dem inzwiſchen ein gebrachten
ſosial demokratiſchen Antrage beim Zuſchlage in
erſter Linie denjenigen Erwerber zu berückſichtigen der die tarif
lich vereinbarten Lohn und Arbeitsbedingungen erfüllt und für
die angebotenen Arbeiten zu erfüllen ſich verpflichtet haben
wir noch nicht Stellung nehmen können Beifall

Abg Leinert Soz y
Jm Zeichen des angemeſſenen Preiſes wird die Arbeit des

Handwerks nicht beſſer werden Wo z B das Akkordſhſtem
herrſcht iſt ſolide Arbeit nicht möglich Erwägungen der Ge

l Heißt es doch ſogar inder Bibel Wer dem Arbeiter ſeinen gerechten Lohn nicht gibt
ift ein Bluthund Wird unſer Antrag abgelehnt ſo ſtimmen
wir gegen den geſamten Antrag Hammer

Abg Lieneweg Konſ
Seit langem leidet das Handwerk unter den Auswüchſen des

Submiſſionsweſens und ein großer Teil der Gehilfen kann gar
nicht mehr daran denken zu wirtſchaftlicher Selbſtändigkeit auf
zuſteigen Preiswerte und gute Arbeit muß unſer Ziel ſein

Abg Schroeder Caſſel Natl
wendet ſich gegen den ſozialdemokratiſchen Antrag der viel zu weit
gehe Verſchiedene Gruppen von Induſtrie und Handwerk haben
noch nicht Tarifverträge Auf dieſe würde man entweder einen
Druck ausüben Tarifverträge abzuſchließen oder ſie von der Sub
miſſion ausſchließen Das geht zu weit das lehnen wir ab

Abg Hammer Konſ
iſt derſelben Anſicht

AFg Leinert Soz
Wo bleibt das Zentrum hier beim Eintreken für die Tarif

verträge Rückt es etwa von den chriſtlichen Gewerkſchaften ab
oder benutzt es ſie bloß zu politiſchen Zwecken Der Redner
ändert den Antrag dahin ab daß er ſich nur auf beſtehende
Tarifverträge bezieht

Abg Rahardk Freikonſ
bittet aus praktiſchen und Klugheitsgründen den ſo abgeänderken
ſozialdemokratiſchen Antrag anzunehmen Jn der Praxis würde
ſchon danach gehandelt Es ſollten auch nur die den Zuſchlag
bekommen die die beſtehenden Tarifverträge einhalten

Es wande ß W ehe a nx ich um einen indirekten Zwan wegan Meßen Jch bleibe daher bei meinem ablchnenden Sia
nkt

Abg Giemſa Zenkr
erklärt ſich für den abgeänderien ſozialdemokrati Ankriebenſo die Abgg Hammer Konſ und Wenn n

Den Antrag Hammer Konſ hierzu beantragt die l DurchführEin Regierungskommiſſar Der Mini ird auf geung ſeines Erlaſſes ſehen e e
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Dr Sa Ta el Makl 2e eeg durch die Abänderung
allerdings weſentlich abge Ein Teil meiner Freundeu für ihn ein anderer dagegen ſtimmen r

Abg Leinert Soz
freue der Abg Schroeder in ſo kurzer Zeitch 82 uns ha betehrekt laſſen und den Rückzug angetreten a

lnarheit konnte eigentlich von Anfang an darnber nicht be

ſtehen e 2v Pappenheim KonſNach dieſen Aeneee werden wir gegen den Ankrag

bin Abg Dr Friedberg Natl Gerzenet
Der Abg Leinert hat ſich auch im Laufe der Verhandlungzu erer egiatheit durchgerungen daher die Abänderung des

ntrages
der Sozialdemokraten wird mit knapper Mehrrege Mit dieſer Abänderung wird der An

trag Hammer einſtimmig angenommen
Ein Antrag des Schiffer r Natl betreffend

Sturmflutſchäden an der Weſtküſte Schleswig Holſteins wird ohne
Debatte angenommen
Eine Reihe von Petiktionen vhne weitere Bedeutung
wurde debattelos nach den BVeſchlüſſen der Kommiſſion erledigt

Die Binnenſchiffer
Ein Ankrag des Abg Prinz zu Löwenſtein Werk

heim Freudenberg Konſ fordert aßnahmengegen den Notſtand der Binnenſchiffer Das gleiche
di ein Antrag Schiffer und Gruſon VatlDie Kommiſſion beantragt die Anträge hinſichtlich des all
gemeinen Erlaſſes oder der Rückerſtattung der Hafen und
Schleuſengelder ſowie hinſichtlich der Schaffung einheitlicher all
gemeiner Schiffahrtspolizeiverordnungen für die BVinnenſchiffahrt
durch die Erklärungen der Regierung für ſerledigt zu er
klären aber die geforderte Ausdehnung der Sondertarife oder
See und Binnenhäfen und die vor Gewährung von Ausnahme
tarifen empfohlene Anhörung von Binnenſchiffahrtsvertretern
abzulehnen

Abg Prinz zu Löwenſtein Konſ
ſchildert ſeine mannigfachen Bemühungen zugunſten der nokleiden
den Binnenſchiffer Es iſt eine dringliche Staatsaufgabe hier
helfend einzugreifend Die Regierung hat zu dieſem Zwecke
400 000 Mark ausgeworfen Der Redner erörtert unter An
führung weit ausholender Zahlenangaben die Verluſte der Schiffer
und Schifferknechte Von den Kommunen in denen die Leute
wohnen iſt nicht zu verlangen Man biete deshalb eine
Regulierung der Frachten Dem Schiffahrtsabgabengeſetz haben
wir ja zugeſtimmt aber Dr Liebknecht hat überſehen daß wir
die Leiſtungsfähigkeit der einzelnen Schiffer berückſichtigt wiſſen
wollen Die Regierung muß Mittel und Wege finden den
Schiffern wieder auf die Beine zu helfen VBeifall

Das Haus vertagt ſich e

Die Abgg Buſch Zentr und Dr Arendt Freikonſ
bitten den Antrag Ditfurth auf Einführung von Anweſenheits
geldern auf eine der nächſten Tagesordnungen zu ſetzen damit
er noch in dieſer Tagung verhandelt wird

Freitag 12 Uhr Beſitzbefeſtigungsgeſetz Fortſetzung vonheute Anträge und Hetinonentef s gegeſet Sortſevnng

Schluß nach 528 Uhr

Mb Deutſcher Reichstag
63 Sitzung Mittwoch den 15 Mai

Am Tiſche des Bundesrates Tirpitz
Präſident Dr Kaempf eröffnet die Sitzung um 1 Uhr

18 Min und führt aus S M der König Friedrich von
Dänemark iſt auf deutſchem Boden infolge eines Herzſchlages
plötzlich aus dem Leben geſchieden Der deutſche Reichstag ſpricht
der benachbarten däniſchen Nation ſein herzliches Bedauern und
ſein aufrichtiges Mitgefühl hiermit aus Das Haus hatte ſich
während der Anſprache von den Sitzen erhoben

Der IIarineetat
Abg Vogtherr Soz

bringt Beſchwerden der Nordſerfiſcher vor die durch die Schieß
übungen geſchädigt werden Der Redner weiſt darauf hin daß

ba Torpeboboot 28 das nach Dangig beorberk iſt den Kron
prinzen auf ſeinen Vergnügungsfahrten begleitet hat Iſt das
auch militäriſcher Dienſt

Abg Strube Vp
Die dienſtlichen Anforderungen die ſchon hoch genug ſinden

u ä u en übrige i gere de e daß der Stand der Marine
ingenieure allmählich gehoben werden ſoll Ueber dieſe Deballen ſind ſehr eingehende Berichte in der Preſſe erſchienen
darunter auch wörtlich ein Schreiben eines Chefingenieurs in
dem es heißt daß die Jngenieüre dem Treiben des Abg
Struve durchaus fernſtänden Jch re mich hier ſagen zu
können däs ſtimmt ich habe niemals in irgendeiner Weiſe mie
mit aktiven Marineingenieuren über dieſe Dinge eingelaſſen weil
ich dazu viel zu hoch von der notwendigen Manneszucht denke
Aber das Wort Treiben weiſe ich zurück Marineoffigiere

ſonſt Höfliche wohlerzogene Leute Es iſt aber ungewöhn
ich daß ein angegriffener Miniſter ſich in der Weiſe
auf eine Eingabe ſeines Untergebenen beruft Nach urſefer Mei
nung muß noch mehr für die Marineingenieure a ehen z

iziere mueinſeitige Unterordnungsverhältnis unter die Seeof t
er Marineaufhören Dringend nötig iſt eine beſſere Ausbildung

ingenieure

e Staaksſekrekär v Tirpitz
Dem Abg Vogtherr möchte ich erwidern daß wir die Ver

pflichtung haben das h bei unſren Uebungen abzuſperren
Die Abſperrungen werden möglichſt ſo getroffen daß ſie die
Fiſcher nicht ſchädigen Andere Maßnahmen dienen auch zur Er
leichterung der Fiſcherei Dem Abg Struve möchte ich meinen
Dank dafür ausſprechen daß er die Arbeit der Marine
anerkannt hat Jch kann meinerſeits beſtätigen daß die Größe
der Arbeit in den letzten Jahren noch geſtiegen iſt Die Regelung
der Ortszulagen iſt auf Veranlaſſung des Reichsſchatzamtes er
folgt das eine Einheitlichkeit für alle Reichsreſſorts einführen
wollte Für eine beſſere Ausbildung der Marine
Jngenieure bin gerade ich von Anfang an tätig geweſen
und habe auch dafür geſorgt daß ſie in eine höhere Rangklaſſe
gekommen ſind Wenn die Jngenieure ſich an mich gewendet
und mich gebeten haben auszuſprechen daß ſie nicht einverſtanden
ſeien mit der Art und Weiſe wie ihre Jntereſſen vom
Abg Strubve teilweiſe vertreten worden ſind ſo iſt das auf
ihren eigenen Antrieb hin geſchehen Sie erſehen daraus daß
unſer Offizierkorps zu mir Vertrauen hat

Der Herr Abgeordnete wird wohl erſehen haben daß ſeine
Angaben wirklich der Verwaltung nicht ganz gerecht werden Aen
derungen haben wir nur mit einer gewiſſen Vorſicht getroffen und
das werden Sie uns nicht verdenken können Wir müſſen eben
Erfahrungen abwarten Die Strafgewalt an Vord hat eigentlich
nur der Kommandant der erſte Offizier ſelbſt wenn er Fregatten
kapitän iſt hat nur etwa die Strafgewalt eines Kompagniechefs
Die vorhandenen Organiſationen wollen wir allmählich feſter ge
ſtalten ein gewaltſames Eingreifen vermeiden Der Vorſchlag
des Abg Struve die Jngenieuraſpiranten auf älteren Schiffen
auszubilden iſt undurchführbar weil wir ja gerade Wert darauf
legen müſſen ſie mit unſerem neueſten Material bekannt zu machen
mit dem ſie nachher zu arbeiten haben Jch danke dem Abg Struve
daß er unſeren Unterſeebooten ein gutes Zeugnis aus
geſtellt hat Jch habe bedauert daß gerade in letzter Zeit in der
Preſſe unſere Unkerſeeboote einer nicht zutreffenden ungerechten
Kritik unterzogen worden ſind Wir haben das Licht nicht zu
ſcheuen Beifall

Abg Erzberger Zentr
fordert die Berückſichtigung der ſüddeutſchen Jnduſtrie und Land
wirtſchaft bei der Vergebung von Lieferungen Die Reform des
Verkaufs der Altmaterialien ſollte raſcher durchgeführt werden
Es darf nicht geduldet werden V das Kieler Offizierskaſino
einen ausgedehnten Weinhandel treibt Für die Marineingenieure
ift ungehener viel geſchehen Sie werden viel beſſer bezahlt
als in der Privatinduſtrie Eine Strafgewalt ſteht ihnen nicht
u Für die Arbeiter könnte der Sommerurlaub gewährt werden

Jm übrigen haben wir Vertrauen zur Marineverwaltung daß ſieordentlich wirtſchaftet

Vizeadmiral Capelle
Die beſondere e Süddeutſchlands berträgk ſich

eigentlich nicht mit dem Begriff der allgemeinen Submiſſionen
mit denen wir günſtige Erfahrungen gemacht haben Beim Be
ug von Kleidungsſtücken wird Süddeutſchland ſehr berückſichtigt

Die Beſchwerden über den Weinhandel mit Privaten haben ſich
als unzutreffend erwieſen

3 Abs Hoft Gpverweiſt auf kie Noklage in die die Siadk Kiek därch die wer
legung 83 Geſchwaders nach Wilhelmshaven geren iſt und

ebringt Beſchwerden von Fiſchern der Kieler vorunſere MarineJngenieure können wir ſtolz t Sie lege
ſchwer unter der unverdienten Zurückſetzung gegenüber den See

offigieren v Abg Vogtherr Soz
erklärk wie in der Kommiſſion daß die SogialdemokralenStrafgewalt der Jngenieure ablehnen da du Zentrale
viel humaner ſei Der Redner bringt zur Sprache daß die
Vereinigung der Großhändler einen Unternehmer der der Marine
Offerte machte aufforderte ſie zurückzugziehen oder die Preiſe

ch auf die von der Vereinigung feſtgeſetzten zu erhöhen Er nennt
das eine Erpreſſerpolitik Wie hat der Großhändlerverband die
Offerte erfahren

Abg Dr Sktruve Vp
Die Rede Erzbergers ſollte auf den Schiffen angeſchlagen

werden damit die Jngenieure wiſſen wie er über ſie denkt

Abg Ahlhorn Vp 4ührt Beſchwerde über die Konkurreng die die Verkaufsſtelle Weſt in Wilhelmshaven dem Mitelſtand bereiten Weg

will mit dieſen Wohlfahrtseinrichtungen die Sozialdemokraten
bekämpfen macht aber Tauſende nationalgeſinnter Leute dadurch

ſogialdemokratiſch neAbg Erzberger Zenkr
ſtellt feſt daß auch die Volkspartei keine Skrafgewalk für die
IJngenieure haben will daß alſo Dr Struve mit ſeiner Meinung
allein ſteht

Damit ſchließt die allgemeine Ausſprache Jm einzelnen
wünſcht Abg Werner Rfp für die Jntendanturſekretäre

Galauniform 4VizeAdmiral Capelle
erklärt daß dieſer Wunſch nicht erfüllt werden könne

Eine Reſolution der Budgetkommiſſion die die Hebung
der ſozialen und wirtſchaftlichen Stellung der Deckoffiziere
fordert wird angenommen

Abg Brandes Soz
Die Marineverwaltung ſollte die Lieferungen nur an Firmen

vergeben die wenigſtens die beſcheidenſten Forderungen der Arbeiter erfüllen Der Redner kritiſiert die 2 rbeiteverhaltniſe bei

der Firma Krupp und auf der Schichauwerft

Staatsſekretär v Tirpitz rerklärt daß er bei einem Beſuch der Kruppſchen Anlagen einen
gang anderen Eindruck empfangen habe als der Vorredner Auf
der Schichauwerft hat ſich die Leitung mit den Arbeitern ge
einigt

Abg Albrecht Soz
bemängelt daß die Bekleidungsämter von Wilhelmshaben und
Kiel ihre Arbeiten durch Heimarbeiterinnen ausführen laſſer

Vize Admiral Capelle
weiſt darauf hin daß dieſes Syſtem geradezu eine Wohlfahrks

Abg Dr Struve Vp
Eine Reſolution der Budgetkommiſſion forderk daß bei den

Wahlen zur Betriebskrankenkaſſe und zu den Arbeiterausſchüſſe
die Verhältniswahl eingeführt wird

einrichtung ſei

Auf Beſchwerden des Abg Brandes Soz über die Ar
beitsverhältniſſe auf den Werften erwidert

Geheimer Admiralitätsrat Harms
daß die Lohnpolitik der Verwaltung ſich nach den Wünſchen des
Reichstags richtet Die Löhne ſind in der Regel höher als die
der Privatinduſtrie am Orte Eine Verlängerung des Urlaubsund die Bezahlung der Wochenfeiertage würde erßebliche Koſten

fordern
Der MarineEtat wird genehmigt ebenſo nach unweſentlichen

Erörterungen der Etat für Kiautſchou
Freitag 1 Uhr Etat des Reichskanzlers
Schluß nach 8 Uhr i

t g e
Zum Tode Friedrichs

von Dänemark
Kopenhagen 15 Mai Der Miniſterrat verſammelte

ſich heute 1055 Uhr auf Schloß Amalienborg Kurz dar
auf traf König Chriſtian im Automobil von Schloß
Sorgenfrei auf Amalienborg ein und wurde von der

Menge die den großen Schloßplatz vollſtändig füllte mit
Ehrerbietung begrüßt Die königliche Jacht Danebrog
wird noch heute in Begleitung eines Panzerſchiffes nach
Lübeck abfahren um die Leiche des Königs von dort nach
Dänemark zu überführen

Der plötzliche Tod König Friedrichs VIII des
Mannes von einfacher Lebensweiſe und bürgerlichen Nei
gungen zieht weite Kreiſe auf den Höhen der Menſchheit
und es gereicht dem Verewigten zur Ehre daß der Trauer
fall gerade in Deutſchland e e Echo erweckt
Außer dem däniſchen Volke ſind zahlreiche Höfe Europas durch
den Tod Friedrichs VIII in Trauer verſetzt riedrichs
Vater wurde oft ſcherzweiſe der Schwiegervater Europas ge
nannt Die weitverzweigten Familienbeziehungen die unter
Chriſtian IX angeknüpft wurden haben ſich inzwiſchen noch
weiter veräſtelt und ausgedehnt Der regierende König von
England und der regierende Kaiſer von Rußland ſind e
des verſchiedenen Dänenkönigs der erſte als Sohn der
KöniginWitwe Alexandra der andere als Sohn der Kaiſerin
Witwe Maria Feodorowna Der König der Hellenen iſt ein
Bruder der König Hagkon von Norwegen ein Sohn Fried
richs VIII Der dentwhe Kaiſerhof wird durch den Trauer
fall ebenfalls nahe berührt nicht bloß weil eine Schwieger
tochter des Königs der Hellenen eine Schweſter unſeres
Kaiſers iſt ſondern namentlich weil die bisherige Kron
prinzeſſin von Dänemark die nun mit ihrem Gatten dem
Kronprinzen Chriſtian den Thron beſteigt eine Schweſter der
deutſchen Kronprinzeſſin iſt Weitere enge G er ver
binden den däniſchen Hof mit der herzogli h
Se mit den Orleans mit dem t m einonderburgGlücksburg dem die Prinzeſſin Auguſt Wilhelm
entſtammt ſowie mit dem ſowediſhen Hofe da die jetzt verwitw Zbnigin von Dänemark eine ſchwediſche Prinelin iſt

die letzten Augenblicke
des Königs teilt der Hamburger Gynäkologe Dr Ludwig
Seeligmann folgendes mit Als ich Dienstag abend gegen

mittags erfolgte
woran ſich die Aufnahme der Totenmaske ſchloß e wird
die Leiche des Königs in einen einfachen Metall
der mit der Danebrogflagge bedeckt wird Die Ueberführun
nach Kopenhagen wird vorausſichtli
Abends erfolgen es iſt aber noch ni
über Travemünde oder Warnemünde h Vor dem Hotel
Hamburger Hof hatte ſi

richt von dem Ableben
in aller
Wechſel hin Und er Wehrſheinkig begiht
wechſel hin und her rſchein ezur Beiſetzung nach Kopenha G begiot ha

2311 Uhr aus dem Stadttheater kommend über den Gänſe
markt ging ſah ich einen älteren Herrn auf der Treppe der
Schlächterei von Bürk neben dem Café Opera ſich niederlaſſen
Da er ſich leidend fühlte trat ich an ihn heran richtete ihn
auf und erſuchte ihn mir ſeine anzugeben Der
Herr antwortete Jch wohne im Hamburger Hof
fragte ob ich ihn in einem er dorthin geleiten ſollte
er lehnte dankend ab mit dem Bemerken IJch fühle mie
wieder beſſer ich werde zu Fuß gehen Jn der Tat ging
er in der Richtung gegen Hamburger Hof einige Schritte
Aber alsbald brach er wieder zuſammen Jch eilte hinzu um

ihm aufzuhelfen und konſtatierte v er ſchon ohne Puls
war Dem erſten Schlaganfall war o al et raſch ein
zweiter gefolgt der das Ende herbeiführte hob den Be
wußtloſen mit Hilfe der hinzukommenden Polizeibeamten in
einen Autowagen und ordnete ſeine ſofortige Ueberführung
in ein Krankenhaus an damit er ſchnellſtens in ärztliche Be
handlung komme

Die Ueberführung der Leiche

Aus Hamburg wird gemeldet Mittwoch um 2 Uhr nach
ie photographiſche Aufnahme des Toten

arg gelegt

im Laufe des Mittwo
beſtimmt ob die Fahrt

im s Tages eine ſolche
enſchenmaſſe angeſammelt daß die Polizei den Verkehr

regeln mußte Die Srinigung der Totenurkunde wird da
der König hier inkogn
vom Hamburger Standesamt h en müſſen
notwendig daß die Staatsanwaltſ
Beſtattung alle M
konſulariat in die

to als Graf von Kronenborg re
Ferner iſt es

ft die Leiche freigibt zur
nahmen hierzu ſind bereits vom General
ge geleitet worden Die königliche Jacht

Danebrog wird die Leiche nach Kopenhagen bringen Es
unwahrſcheinlich daß der neue n der Leiche bis nach

amburg entgegenkommt Die ürſtlichkeiten wurden
ofort von dem Ableben des Königs verſtändigt insbeſondere
der deutſche Kaiſer

Die Trauer im deutschen Konprinzenhbaus
Jn der kronprinzlichen Villa zu Langfuhr wo die Nach

es Königs von Dänemark Mittwoch
rühe eingetroffen war herrſcht tiefe Trauer Den

Vormittag ging ein leb aſter Depeſchen
er Kronprinz

agen

woch erfolgen Der neue däniſche Thronfolger iſt der

Beileidskundgebungen
Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Die unerwartete Trauer

kunde von dem raſchen Ableben des unſerm Kaiſerlichen und
Königlichen Hauſe nahe verwandten und befreundeten Herr
chers erweckt in Deutſchland große und aufrichtige Teilnahme

eklagt Seine Majeſtät der Kaiſer in dem dahingeſchiedenen
Monarchen einen Freund mit dem er viele Jahre hindurch
in e e Hochſchätzung eng verbunden war ſo wird
zug eich eine ganze Reihe fürſtlicher deutſcher Häuſer die mit
er däniſchen Königsfamilie in verwandtſchaftlichen Be

ziehungen ſtehen in Trauer verſetzt Nicht lange war es
König Friedrich VII vergönnt ſeine hohen Regentenpflichten
zum Wohle Dänemarks auszuüben Er hat den ſo günſtigen
Stand der Wohlfahrt ſeines Staates und der Entwicklung
des Volkes wie er ihn von ſeinem erlauchten Vater überkam
nicht nur aufrecht zu erhalten 4rrße ſondern auch auf vielen
Gebieten des wirtſchaftlichen und öffentlichen Lebens trefflio
zu fördern verſtanden immer unter eifriger Mitwirkung der

n Nation Die freundſchaftlichen Beziehungen zu
eutſchland die ſchon der Vorgänger auf dem däniſchen

Throne angeknüpft hat wurden von König Friedrich t
warmem Verſtändnis ausgeſtaltet Eine ſtets gütige a
ſich perſönlich zu geben ſügt dem Andenken des ausgezeich
neten Fürſten noch einen beſonders ſymnpathiſchen Zug hin
Dem großen Leid das die Königin Luiſa durch den jähe
Tod ihres Königlichen Gemahls betroffen hat bringt ma
auch in Deutſchland volle Teilnahme entgegen dten

Die ſächſiſche Regierung hat durch den deutſchen Geſan r
in Kopenhagen aus Anlaß des Ablebens des Königs Frie
rich VIII der däniſchen Regierung das wärmſte Beileid aus

ſprechen laſſen demer Reichskanzler v Bethmann Hollweg begab ſich zu ſein
däniſchen Geſandten v HegermannLindencrone um ihm
tiefes Beileid an dem Hinſcheiden des Königs von Däneme
auszuſprechen

Der neue König Christian X
iſt am 20 September 1870 geboren und mit Alerand et
von Mecklenburg einer Schweſter unſerer Kronprinz Be
Cecilie vermählt Er ſteht dadurch in beſonders naher iiſte
ziehung zu unſerem Kaiſerhaus Jn ver dentwg Rarsenit
wird der König à la suite der 14 Huſaren ge er ine
Chriſtian X erhielt die i reäh vom Tode in
Vaters Dienstag nacht er hat ſofort einen Staatsra titt
berufen Die Proklamierung des neuen Königs ſoll am e

Sohn des nunmehrigen Königs Prinz Friedrich Er ite 1899 e alſo im 14 Lebensjahre Der Knn
Sohn des Königs Chriſtian T iſt der 12jährige Prinz
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Deutsehes Reich
Das Kaiſerwort an die Elſäſſer

Interpellation im Reichstage
Wie uns ein Telegramm aus Straßburg meldet

wird der ſozialdemokratiſche Abgeordnete Böhle Ver
zeeter des Wahlkreiſes Stadt Straßburg die Aeußerungen
zes Kaiſers im Reichstage zur Sprache bringen

erſtändlich hat ſich der Pariſer Matinc W Strehbur zu ſchicken um
Landtagsabgeordnete über das Kaiſerwort auszu
Bedauerlicherweiſe beſaß der Abgeordnete für

olmar Herr Blumenthal nicht W iderſtandsfähig
genüg den franzöſiſchen Journaliſten vor die Tür zu

teit Sert Blumenthal ließ ſich breitſchlagen und ſtand dem
eseeter des Pariſer Hetzblattes Rede und Antwort Der
Stierviewte erklärte daß er über die Worte des Kaiſers
keineswegs erſtaunt ſei Seit dem Jahre 1871 hege man in
ewiſſen Kreiſen Preußens den Wunſch die Einzelſtaaten zu

interdrücken Sollte ElſaßLothringen von Preußen
annektiert werden ſo würde dies der erſte Verſuch ſein dem
vald weitere folgen würden Der Kaifer habe einen ur
wüchſigen Humor und Geiſt er habe einen Gedanken
erraten der ihm nicht hätte entſchlüpfen dürfen Dieſer

Gedanke beſchäftige ſchon lange gewiſſe Kreiſe in der Um
gebung von Berlin und Straßburg Jedenfalls ſeien die
Worte des Kaiſers für ElſaßLothringen nicht ſchmeichelhaft

Dieſe Auslaſſungen ſind ſehr mit Vorſicht zu genießen
denn der Matin hat im Januar d J durch ſeine berühm
ten Jnterviews mit Reichstagsabgeordneten bewieſen daß
bei ihm Senſation und Effekt alles Wahrheit und Rich
tigkeit dagegen ſehr rrenig gelten Von einer Unter
dtückung der Einzelſtaaten durch Preußen kann keine
Fede ſein das weiß Herr Blumenthal ebenſogut wie es der
Matin wiſſen könnte

Den Pariſer Blättern bietet das Straßburger Tiſchge

veeilt
eſſäſſiſche
horchen

ſpräch natürlich den lang entbehrten Stoff So ſchreibt z V
der Figaro

Kaiſer Wilhelm war bei ſeiner Ankunft in Straß
burg nicht guter Laune Liegt das daran daß ſeine
Unterredung in Karlsruhe mit dem Reichskanzler und dem
Miniſter des Aeußern nicht befriedigend ausgefallen iſt
Oder iſt er über den Eindruck den die Meldung von dem
deutſchen Botſchafterwechſel in London hervorgerufen hat
urzufrieden Jedenfalls haben die Elſaß Lothringer die
Worte des Kaiſers ſehr ſchlecht aufgenommen Das Paris
Journal meint Kaiſer Wilhelm hat die Lehre ver
geſſen die ihm vom Reichstag ſeinerzeit gegeben worden
iſt Wir haben den Beweis hierfür in den Drohungen
die der Kaiſer der Bevölkerung ElſaßLothringens gegen
über ausgeſprochen hat Dieſe Drohungen ſind dem Akte ge
folgt der die feindliche Stimmung Wilhelms II gegenüber
den Elſaß Lothringern auf das klarſte zeigte nämlich die
Ernennung des Unterſtaatsſekretärs Mandel zur Exzellenz
Wenn Preußen ElſaßLothringen annektiert ſo kann dies
die Gefühle der dortigen Bevölkerung nicht ändern

umma sumwarum Stagatsrechtlich iſt wie ſchon
geſagt die Drohung Kaiſer Wilhelms unhaltbar ſie braucht
deshalb auch nicht ſehr tragiſch genommen zu werden
politiſch wird ſie We Wirkung auf die übermütige
Chauviniſtenklicke in Elſaß ebenſo wie in Frankreich nicht
verfehlen Denn dieſen Leuten hat ein kalter Waſſer
ſtrahl längſt gefehlt

Parlamenkarisches

Ein neuer Deckungsvorschlag des Zentrums
S Jn der Budgetkommiſſion hat das Zentrum beantragt

folgenden Geſetzentwurf über die Deckung der Koſten der Ver
ſtärkung von Heer und Flotte anzunehmen

Eingiger Artikel Der Zeitpunkt für die Herabſetzung derZuckerſteuer wird unter Aufhebung des Artikels g Gaſehes

betreffend Aenderung im Finanzweſen vom 15 Juli 1909 der
großen Finanzreform auf den 1 Oktober 1916 feſtgeſetzt

Bekanntlich iſt bei der Finanzreform von 1909 der Termin
der Herabſetzung der Zuckerſteuer von 14 auf 10 Mark auf den
l April 1914 feſtgefetzt worden Die vom Zentrum jetzt bean
tragte Hinausſchiebung dieſes Termins um zweieinhalb Jahre
W eine BVeſitzſteuer entbehrlich machen die
urch die Abzweigung eines Teiles der Erträge aus der Brannt

ig menervorlage zur Deckung der Wehrvorlage ſonſt erforder
re

Die Erbſchaftsſteuer
ſang von der Fortſchrittlichen Volkapartet derge
t in Vorſchlag gebracht werden daß man für den laufenden

Saronſchlag für das erſte Quartal 1918 die Erhöhung des jetzigen
v um 15 Millionen Mark beantragen wird Gleichzeitig
r en durch eine Reſolution die verbündeten Regierungen erſucht

den dem Reichstage im Herbſt eine Vorlage über Einführung
ger Erbſchaftsſteuer vorzulegen Für die Reſolution iſt in der
Hudagettommiſſion eine Mehrheit vorhanden und auch im Plenum
Arf mit ihrer Annahme gerechnet werden Der obige Antrag des
Zentrums auf Hinausſchiebung einer Herabſetzung der Zucker

m
wu 3 3ä 45 r 2

mee

Königl Fachingen
wirkt belebond

und erhaltend aut den
Organismus

e

ſteuer ſoll natürlich die fortſchrittliche Aktion zugunſten der Erb
ſchaftsſteuer durchkreuzen

Hof und Perſonalnachrichten
c Der rig gen n Dertwiesg zim herzoglichen Krankenhauſe wegen eines Darmleidensken die gut verlaufen iſt Das Befinden des

Staatsminiſters iſt befriedigend
c Die den erkrankten Kardinal Kopp behandelnden Aerzte

haben eine Blinddarmzerreißung feſtgeſtellt Ein operativer Ein
griff iſt jedoch der Schleſ Volksztg zufolge nicht erforderlich

Ausland

Der neue franzöſiſche Botſchafter in Wien
Aus Paris wird gemeldet
Die viel beſprochene Neubeſetzung des Wiener Vot

ſchafterpoſtens iſt nunmehr erfolgt Der Nachfolger des vor
kurzem zurückgetretenen Botſchafters Philipp Crozier wird
Herr Dumaine deſſen Name wie erinnerlich von An
fang an mit an erſter Stelle genannt worden war Du
maine war früher Geſandter in München dann in
Mexiko und iſt gegenwärtig Präſident der franzöſiſchen Delegation zur ſogenannten Hyrenäentommt on Seine Er
nennung wurde im letzten Miniſterrat endgültig feſtgelegt
nachdem Paul Deschanel auf Befragen erklärt hatte er wolle
ſich lieber ganz ſeiner parlamentariſchen Tätigkeit widmen

Die Araber in Tripolis

Ein von 500 in Tripolis lebenden Arabern unterzeich
neter Aufruf iſt ſoeben veröffentlicht worden Durch den

Aufruf der ſich mit dem Werke der italieniſchen Zivili
ſation in Tripolis beſchäftigt wollen Unterzeichner ihren
Landsleuten die Augen öffnen damit ſie ihr perſönliches
Wohl und die Jntereſſen des Landes wahrnehmen

Theater und Musik

Bühnenchronik
Die Uraufführungen der neuen Oper von Richard

Strauß Ariadne auf Naxos die unter Mitwirkung
des Enſembles des Berliner Deutſchen Theaters unter perſönlicher
Führung von Profeſſor Max Reinhardt und unter Mitwirkung
hervorragender Opernkräfte der erſten Bühnen am Neuen
Stuttgarter Hoftheater ſtattfinden werden ſind nun
mehr definitiv auf den 25 26 und 27 Oktober d J angeſetzt
Die Jntendanz der Königl Hoftheater in Stuttgart erklärt ſich
bereit jetzt ſchon Beſtellungen auf Karten entgegenzunehmen
Der Preis der Plätze iſt auf 50 Mark für Parkett und erſten Rang
feſtgeſetzt Nähere Mitteilungen erfolgen demnächſt durch Pro
ſpekte

Aus Bernau bei Berlin wird uns geſchrieben Mit dem
märkiſchen Volksſchauſpiel Die Huſſiten vor Bernau
iſt am 12 Mai die diesjährige Spielzeit vor einem 2000köpfigen
Publikum eröffnet worden und wird durch die Aufführung am
Himmelfahrtstage nachmittags 4 Uhr fortgeſetzt mit der ein
Jubiläum verbunden iſt welches der Verfaſſer und Leiter der
Huſſitenſpiele Dir Rud Loren z begeht indem er an dieſem
Tage zum 200 Male ein Volksfeſtſpiel leitet die zum Teil aus
ſeiner eigenen Feder entſtandenen und unter ſeiner Leitung auf
geführten Volksſchauſpiele Guſtav Adolf und Luther Spiele
Wolfgang von Anhalt Paulus Bruder Gerhard
Die Zerſtörung Magdeburgs Auguſt Hermann Francke
Die Hermannsſchlacht v Kleiſt Lichtenſtein I u II nach

Hauffs romantiſcher Sage Unter der Reichsſturmfahne ein
Hohentwielſpiel Die Braut von Meſſina mit einem vier
hundertſtimmigen Sprechchor Die Oreſtie des Aeſchylos
Odyſſeus auf Scheria und Die Huſſiten vor Bernau uſw

welche in den Hauptrollen durch Berufsſchauſpieler in den
MaſſenSprech und in den Spielrollen von Laien zwiſchen 100
bis 700 Perſonen dargeſtellt werden hat Lorenz in den Jahren
von 1898 bis 1912 geleitet Das Jubiläum wird von den
Huſſitenſpielern feſtlich begangen

Leitzte X ichrichten
DIàè è,,q o19heohadeldfn r mQ a hçe9

Königsproklamation in Dänemark
4 Kopenhagen 15 Mai Privat Telegramm Be

reits um 2 Uhr nachmittags hatte ſich vor dem Schloßplatz
eine nach Tauſenden zählende Volksmenge eingefunden Die
Menge hielt 9 im Zeichen der Trauer es herrſchte laut
loſe Stille önig Chriſtian hielt um 2 Uhr einen
Staatsrat ab und empfing hierauf die Höflinge die Dip
lomaten den Reichstagspräſidenten hohe Beamte und Mili
tärs Um 3 Uhr trat der Premierminiſter auf den Schloß
balkon und rief mit lauter Stimme König Friedrich
iſt tot es lebe König Chriſtian Jn dieſem
Moment feuerten die Kriegsſchiffe und die Batterien Salut
Gleichzeitig trat der neue König mit ſeiner Familie auf
die Terraſſe Die Menge brach in Hochrufe aus Der König
hielt eine kurze Rede in der er der Trauer über den Tod
ſeines Vaters Ausdruck gab und verſprach ſein Beſtes zu
leiſten um das alte Dänemark zu ſchützen und
zu wahren Er ſchloß mit einem Hoch auf Dänemark

Die Ueberführung Friedrich VIII
Hamburg 15 Mai Privat Telegramm Heute

um 10 50 Uhr treffen Prinz Harald von Dänemark
und Kammerherr Otto Bull von Kopenhagen hier ein
Bei der morgigen Abfahrt der Leiche des toten
Königs wird die 1 Kompagnie des Jnfanterieregiments
Nr 76 mit Fahne und Muſik vor dem Portal des Bahnhofs
Aufſtellung nehmen während im e of ſelbſt die 5 Kom
pagnie die Trauerfeierlichkeiten ausführen wird

Appoetitanregend
stoffwechsel

fördernd
K harnsäurelösend

M

Kurse Ankfrage zu den Straßburger
Kaiserworten

Berlin 15 Mai Privat Telegramm DerAbgeordnete Colshorn Welfe hat folgende kurze
Anfrage im Reichstag geſtellt

Jſt dem Herrn Reichskanzler der authentiſche Wort
laut S M des Deutſchen Kaiſers Königs von Lrczren
vom 13 Mai d J an den Bürgermeiſter von Straßbu
Dr Schwander bekannt worin die Frage der event Auf
hebung der elſäſſiſchen e und der event Einver
leibung der Reichslande in Preußen erörtert wird Jſt
der Herr Reichskanzler in der Lage dem Reichstag den
authentiſchen Wortlaut bekanntzugeben und übernimmt
der Herr Reichskanzler die verfaſſungsmähige Verantwor
tung für dieſe Aeußerung

Dieſe kurze Anfrage iſt auf die Tagesordnung
der Freitagſitzung geſtellt worden

Die Kölnische Zeitung über die Aeuberungen
des Kaisers in Straßburg

E T B Köln 15 Mai Der Kölniſchen Zei
tung wird aus Berlin z Bisher liegt nochkeine vollſtändige Erklärung über die Aeußerungen die der
Kaiſer in Straßburg getan haben ſoll vor Soviel ſcheint
indeſſen ſicher zu ſein daß er in der Tat ſeiner Verſtimmung
ſehr ſcharfen Ausdruck gegeben und darauf hingewieſen hat
daß es ſo wie bisher nicht weitergehen könne Daß der
Kaiſer nicht die Verfaſſung von ElſaßLothringen über den
Haufen werfen und die Reichslande ohne weiteres dem preu
ßiſchen Staat einverleiben kann iſt ſelbſtverſtändlich Wenn
der Kaiſer ſich wirklich ſo geäußert haben ſollte ſo würde
man es wohl nur in dem Sinne aufzufaſſen haben daß er
ſeinem Mißvergnügen über die in ſo un
nötiger und kopfloſer Weiſe geſchaffeneLage kräftigen Ausdruck geben und die Elſäſſer
darauf hinweiſen wollte daß auch das größte Wohlwollen
die äußerſte Geduld erſchöpft So wie die Dinge ſich jetzt
entwickelt haben iſt die Regierung feſt entſchloſſen an ihrer
bisherigen Stellungnahme feſtzuhalten und dem Graven
ſtadener Werk ſo lange keine Beſtellungen zu geben als bis
dieſe ſich in ihrem politiſchen Verhalten nach den herrſchen
den Verhältniſſen eingerichtet haben werden Darüber
herrſcht in den leitenden Kreiſen vollſtändige Uebereinſtim
mung Die Tatſache daß die Aeußerungen des Kaiſers zu
erſt in Pariſer Zeitungen bekannt gewor
den ſind möchten wir übrigens als eine neue Takt
loſigkeit anſehen deren ſich einige Herren die an dem
Frühſtück teilnahmen ſchuldig gemacht haben

Die Oberbürgermeiſterwahl in Berlin
Berlin 15 Mai Bei der heutigen Oberbürgermeiſter

wahl in Berlin wurden 116 Stimmen abgegeben 42 Zettel
waren unbeſchrieben einer ungültig 73 gültig Es ent
fielen auf Wermuth 72 Stimmen auf Stadtrat
Dr Wiemer eine Stimme Wermrthiſt ſomitgewählt

d d
Hungersnot im Yemen

Konſtantinopel 15 Mai Hier verlautet infolge ver
Blockade der Yemenküſte durch die italieniſche Flotte
herrſche im Yemen große Not an Lebens
mitteln Jnnerhalb der letzten Monate ſeien viele
Soldaten und Eingeborene verhungert Ferner
heißt es daß die türkiſchen Truppen in den Kämpfen mit
de Scheich Seid Jdris in Aſſyr wiederholt geſchlagen wor

en ſeien

Vermiſchte Drahtnachrichten
Vergedorf 15 Mai Der wegen Verdacht des Landes

verrats in Haft genommene Klempner Bernett iſt heute
da Beweismangel vorliegt wieder entlaſſen worden

Hamburg 15 Mai Vor dem Schwurgericht begann
heute der Prozeß gegen die Reichsbankbeamten Wegener und
Haman die wegen Betruges Vergehen im Amt Urkunden
fälſchung uſw ſich zu veranworten haben Wegener hat im
Jahre 1910 Wertpapiere im Werte von 655 000 Mark unter
ſchlagen und durch Regiſterfälſchung die Reichsbank außerdem
um 76 000 Mark geſchädigt

Brüſſel 15 Mai Der ſchon lange angekündigte Rücktritt des belgiſchen Geſandten in BVerlin Baron Greinl iſt

nun wegen Krankheit des Geſandten erfolgt

Leitung Wilhelm Georg
Verantworklich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 10 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

Wetterwarte zu HamburAuf Grund der Depeſchen des e
17 Mai Heiter ſchön warm
48 Mai Heiter wärmer ſtrichweiſe Gewitter
19 Mai Wolkig mit Sonnenſchein warm Gewitter
20 Mai Normal vielfach heiter kühler Wind

eplitzdchönau
Gicht Rheuma Ischias
Erstes natürl Ra
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S Eisenach
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ahresbetrieb Dr M L Köhler

Goslardie ſehens würdigſte Harzſtadt

in herrlicher Umgebung Von
allen größeren Städten direkte
Eiſenbahnverbindungen Gün
ſtiger e än für Harztouren Sehr gegeignet für dauern
den Wohnſitz Moderne ſtädtiſche
Einrichtungen Reges Loben im
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frei durch Ludwig Koch Buch
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1911 Turin
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un ureeeceu mee W a Herrlich gelegen vielbesuchte
Sommerfrische u Luftkurort
am Inselsberg Auskunft Pro
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BADGASTEIN
im Kronland Salzbarg Oesterreich Hauptstation d Tanernbahn hochalpine windeschützte Lage 1012 inmitten reicher Vorzüglich wirksam

i Akersgebrechen e des Nervensystem m Rückenmarkes bei
Gicht Rheoumatismen Nieren Blasen und Fraueankr eiten in halationder natürlichen Radio Emanation anmittelbar an den Thermen Modernete Heil
behelfe in mechanischer a elektrischer Therapie Einfachen bis ver
wöhbntesten Ansprüchen gen 25 n 85 Hotels und h von denen fast alle
Thermalbädoer besitzen Ansgedehnte selten schö romenaden Auskünfte u Pro
spekte durch die Kurverwaltung In unmitteldarerNäheLuftkurort6c0kstein

12 Stunden von Breslau

inno v
Prospekte Kosten freidurch die Badedlrektlcn

In Kallo a S durch Otto Wost r r Ankorstr 15

Radioaktivste
Therme der

Beste Gesellsohatt Kur
tarxe und Bäderpreise
mässig Efsenbahnstat
4 Stunden von Berlin
9 Stunden von Leipzig

u Zil mann Lorenz im Hauptbahnhof

d Berlin u men 4 Halle T ſCoperiegen 6 Std Bill Tageerderfatrt n Dänemark

G ajekt 2 Std Ueieauw Hochwaſd m elektr Bahn 12 Min Sandstrand hervorrag
urkapelſe Tennlsplätze Wasserleit Schwemm Kanalisation Prosp d d daderotwaltung

ausframem
die geneigt ſind ein junges Mädchen in Lehrſtoelle nehmen und
junge Mädchen die in eine ſolche Lehrſtelle gehen wollen werden
aufgefordert ſich an Frl R Herold Mühlweg 48 II zu wenden

Grundstüok 6

Fabrikgrondstück Erholungsheim
oder Grossgärtnerei gaeignetes Tenrain in herrlicher Lage atont am

Harz mit Wasserkraft r e Gebäuden und umliegendenLaändereien ca 27 Morgev z Z der Papier Industrie dienend ist
bifligst zu verkaufen

Schnell entschlossene Reflektanten belieben sich zu wenden
unter J D 15153 an Rudolf Mosse Berlin SW

Suohen Sie
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t Teilhaber
f Fabrik Geschätte Gasth Land
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s0 Hnden Sfe solehe
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Vermietungen

Königſtraße 61am ne rege ande
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Dresden Hamburg Köin a R Berlin pt L 5 Zimm Wohng Mk 750
Nürnberg Stutigart Bresſau L L 825a Reftert ters I 800Hand fortlaut meld sich neue r 5 m Kam i Korrid 850Absehiüese schon innerh Kurz Zeit erzielt it r r

Verl Sie Kosttr Besuob z Rackspr III r 1 r 600ſämtl Wohnungen haben Bad
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jaus verkauf e ne ſahauer artſteinfaV Ver änderungshalber verlome Gr t r

m n z uordentlich ſauber gehaltenes Haus tgrundſtück in allernächſter Nähe Dölau
der Kliniken beſtehend aus drei
herrſchaftlichen Wohnungen Kel
lerwohnung großem Hof und

Die von Herrn Oberingenieur

NobrwaſſerDolau Walbſtr 40
ſchönem Garten Vermittler er erwoohnte Villa mit groß Garten

direkt am Walde iſt p 1 Okt d Jwünſcht Offerten unter B O2866 an Rud Mosse Halle S Pric Gune rtſtetn

Geldverkehr

3000 Mk S gede ſgkert
nn 2966 An Not Wo Hans

Geld Darienhn
327 Bürgen Ratenrückzahl gibt
nollſt Selbſtg Marcus Berlin

Schönhauſer Allee 136 Rückp

Unterricht

Der Vorſtand des Halleſchen Hausfrauenbundes

eeecekää4Cecilienaus Kalle a

Gütchenstrasse 19 Tel 780

u
Heilanstalt für Kranke u Erholungsbedürftige

Aratwahl steht jedem frei
Sohwesternstation für Kranken und Wochenpflege

m
Elektro physikalisches und Röntgen Institat

Operationszimmer Licht Kohlensäure sowie53 alle medizinischen Bacder
Elektrische und Inhalations Apparate

für Asthma und Halsleidende
Radium Kuren

bei Gicht Rheumatismus Nervenleiden Spez Is
chias Katarrhen d Atmungsorgane Frauenleiden
sowie überhaupt bei Eiterungen und Entzündungen
Besondere Abteilung für Ohrenkranke und für
Magen Darm Nerven Haut und Stoffwechsel

Kranke Voghurt Kuren

u v J 444 C c JSchreibarbeiten jeder Art
wiſſenſchaftl u geſchäftl Jan t Maſchine Vervielfältigungen
Nundſchrift Stenographie u a liefert

Halliſche Achreibſtube
Homeinnütz Unterunehmen, rn Stellenloſer
fräfte für Schreibe Kontor Buregauarbeit auf Stunden und
auch ins Haus und nach auswärts

Karlſtraſßte 16

ilfs
aam

Fernſprecher 3794

d Flügel a Pfaninos
Bläthner Iboaeh VenriehIrmloer oerstor

B Pöll
Er VIrichstr 33/34 Voel 635

Kauf AMjeteHer Halleſche Hausfrauenhund

beabſichtigt auch in dieſem Herbſt eine

Prämiierung von Dienſtmädchen
die mindeſtens 4 Jahre ununterbrochen bei einem unſerer Mit
glieder in Stellung waren zu voeranſtalten

Die Meldungen zur Prämiierung werden bis 1 Auguſt an
rau R Puwel Poſtſtraße I1 I erbeten

Zwocks Gründung eines Unternehmens zum Ban von

Emtstam bungen
ſucht erfahrener Jngenieur kapitalkräftigen Sozius Offerten unter
E A 5845 an Jnvalidendank Halle a S

30 35 000 M Junge dame1 Hypothek auf mein in Halle in Damen Konfektion tätig ſuchtde re e Du a rreßg eventuell Beſtück z 1 Juli 1912 v Selbſtdar teiligung mit Kapital wenn auchleiher s Werttaxe 56 000 M anders Branche Oſerten unter
Gefl Offerten unter N 6468an die Exped ds Bl A 6456 an d Exped d Bl erb
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20 J alt welches etwas nähen
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Fernruf 1181
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232 Vorſtellorſte ung bonnemen
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